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ser mit Unsicherheiten umg
Zukunfte aktiv mitgestalten. Das
kann oder sollte Teil von
Jugendarbeit sein. Am 2. November
2026 hast Du Gelegenheit, eine neue
Methode kennenzulernen, die Dir
helfen kann, junge Menschen in
diesen unsicheren Zeiten zu starken
und noch besser zu begleiten: das
Zukilnftelabor.

Im Mittelpunkt des Tages stehen das
eigene Erleben und das Eintauchen
in die Methode. Du wirst dich in
wahrscheinliche, winschenswerte
und ganz andere Zukinfte begeben.
Von dort geht es zurlck in die
Gegenwart, wo konkretes Handeln
moglich ist. Durch das Labor
begleiten uns Stefan Bergheim und

Jan MUihlig.
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	ZUKÜNFTELABOR
	Besser mit Unsicherheiten umgehen. Zukünfte aktiv mitgestalten. Das kann oder sollte Teil von Jugendarbeit sein. Am 2. November 2026 hast Du Gelegenheit, eine neue Methode kennenzulernen, die Dir helfen kann, junge Menschen in diesen unsicheren Zeiten zu stärken und noch besser zu begleiten: das Zukünftelabor. Im Mittelpunkt des Tages stehen das eigene Erleben und das Eintauchen in die Methode. Du wirst dich in wahrscheinliche, wünschenswerte und ganz andere Zukünfte begeben. Von dort geht es zurück in die Gegenwart, wo konkretes Handeln möglich ist. Durch das Labor begleiten uns Stefan Bergheim und Jan Mühlig.
	Wann: 2. November 2026  9.00 bis 16.00 Uhr Wo:  Nell-Breuning-Haus, Wiesenstr. 17, 52134 Herzogenrath Beitrag: 25€ (Mittagessen inklusive) Anmeldung unter : seminar@nbh.de (S-5705)


